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Der Frühling ist gekommen, wir starten unsere
1. DIGI-Spenden-Aktion 2021.

Manchmal ist es erforderlich, mit etwas Besonderem aufzuwarten, um ein Museum immer wieder bekannt werden zu lassen.
Mehr noch in Zeiten einer unerwarteten Pandemie, in der die Öffnung von Ausstellungsräumen oder das Abhalten von
Workshops nicht bzw. nur unter merkwürdigen Umständen sinnvoll erscheint.

Daher haben wir uns entschlossen, die jetzige Zeit nochmals zu nutzen und mit einer besonderen Spendenaufforderung für
unsere Besucher hier im Internet aufzuwarten und so evtl. einen Anreiz zu geben, der Sammlung noch einen vorhandenen
Schmalfilm-Apparat aus dem Privatbesitz als Exponat dem sappam zu überlassen.

Angesprochen sind in erster Linie Personen, die noch über eine Filmausrüstung verfügen, und die mit ihr hergestellten privaten
Amateurfilmen.

Oft erweist sich ja, dass der Fundus an Fotoapparaten und Filmgeräten der analogen Technik - also von Filmen von vor 1998 -
kaum mehr das Interesse unter den jungen Leuten findet. Selbst die Kinder-Generation der passionierten Filmer aus den
Jahren 1960 bis 1980 sind kaum noch in der Lagen, die Filmapparate, wie es beispielsweise ein Filmprojektor sein kann, zu
bedienen.

Was allerdings noch jeden fasziniert, sind die Filmschatullen mit Filmspulen, die doch so manche Erinnerung zurückbringen
könnte, hätte man nur noch die Möglichkeit, auf einfachem Wege eine Vorführung solcher Streifen einzurichten.

Und ja, die gibt es mittlerweile, auch wenn Sie nicht jedem geläufig ist. Das Zauberwort heißt Digitalisierung. Mit dieser Methode
erreicht man eine sogenannte Datei zu generieren, die auf einem USB2-Stick den analogen Film so speichert, dass dieser als
Video-Film auf einem modernen TV-Gerät vorgeführt werden kann.

In dieser Reihe der Wochenticker wurde eines der effektivsten Verfahren, dem des Bild für Bild Scannings bereits beschreiben,
auch wenn es schon einige Zeit zurückliegt.

Heute, im Jahr 2021 möchten wir eine Frühjahrs-DIGI-Aktion starten, wie sie schon einmal 2020 von uns angeboten wurde.

Unser Angebot lautet vereinfacht gesagt: Jedem Spender, der einen Schmalfilm-Apparat, in welchem Zustand auch immer dem
Schmalfilm-Apparate-Museum spendet und diese Spende vor dem 31.05.2020 bei uns kostenfrei eingeht, erhält einen
Gutschein zur Berechtigung auf Digitalisierung eines 120 m langen Amateurfilms des Formats Super 8 oder Normal 8.

Wird mit der Spenden-Sendung der zu digitalisierende Film beigelegt, so ist noch ein 8 GB USB-Stick hinzuzufügen. Auf diesem
wird das sappam eine generierte Video-mp4-Datei des Films übertragen, sodass der Stick direkt am TV-Bildschirm benutzt
werden kann.

Der 8 mm breite Amateurfilm wird von uns im Bild für Bild sehr Filmschonend eingescannt und als Stummfilm bearbeitet. Diese
digitale Datei entsteht in ca. 4 Stunden bei einer Filmlänge von 120 m. Da die elektronische Scanmethode davon ausgeht, dass
das Filmmaterial mit 30 B/s wiedergegeben wird, muss dieses nochmals auf einem Computer nachgearbeitet werden, um dann
die ursprüngliche Wiedergabefrequenz von 18 B/s zu erreichen. Dieser Vorgang wird nochmals je Film mit ca. 2 Stunden
Rechnerarbeit veranschlagt.

So bearbeitet wird die erzeugte mp4-Datei auf den USB2-Stick übertragen und an den Eigentümer ausgeliefert.

Sollte hingegen der Film ohne USB-Stick eingehen, so könnte nur auf schriftlichen Antrag hin und unter Beteiligung an den
Kosten für einen geeigneten, von uns gestelltem USB-Stick die Dateien zugeschickt werden.

Zum Schluss noch eine ergänzende Bemerkung: Da der Ton eines Tonfilmes nur analog aufgenommen wurde, wird jeder
Tonfilm, der nach dem Bild für Bild Scanverfahren digitalisiert, wird als Stummfilm ausgegeben. Die Tonspur bleibt dabei
unberücksichtigt.

Wer also den Ton zum Film haben möchte, muss die Tonspur (nur mono) bei uns als getrennte mp3-Aufzeichnung beantragen.
Diese wird dem digitalisierten Film auf dem USB2-Stick dann beigefügt, aber nicht synchrone aufgespielt.

Solche Tonspuren im mp3-Format lassen sich mittels eines Videoschnittprogramms wie beispielsweise dem Movie Maker von
MS, der mp4-Film-Datei hinzuzufügen.

Wie auch immer, es lohnt sich über unser Angebot nachzudenken und sich an der hier angebotenen Spenden-DIGI-Aktion zu
beteiligen, bevor die alten Filmapparate der profanen Entsorgung zum Opfer fallen.

Jeder eingesandt Film einschließlich USB-Stick mit aufgespielter DIGI-Film-Datei, wird dem Spender kostenlos nach vorherigem
E-Mail-Avis auf dem Postweg zurückgeschickt.
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Eine rechtliche Verpflichtung des sappam zu evtl. verloren gegangener Filme diese zu ersetzen oder zu entschädigen, kann aus
diesem Angebot nicht abgeleitet werden. Jeder Film (das Original) bleibt sowohl als Streifen wie auch was seinen Inhalt betrifft,
Eigentum des Urhebers.

Die Aktion gilt nur in Zusammenhang mit einer Spende aus dem technischen Bereich - kein Filmmaterial - des
Amateurschmalfilms an das Schmalfilm-Apparate-Museum. Einsendeschluss siehe oben.

Wir freuen uns auf Ihre Sachspende, die Sie bitte gut verpackt an das sappam schicken mögen.
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